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Ziele und Forderungen des Referates 
Frauen- und Gleichstellungspolitik – 
eine Übersicht

Wir Frauenpolitiker*innen in der GEW setzen uns für  
tatsächliche Gleichberechtigung ein.

Wir stehen für eine vielfältige diskriminierungsfreie  
und geschlechtergerechte Gesellschaft.

Wir sprechen uns klar gegen Sexismus und Gewalt an 
Frauen aus.

1. Bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
Wir fordern Arbeitsplätze, die so familienfreundlich 
sind, dass es allen Beschäftigten möglich ist, Beruf und 
Familie zu vereinbaren.

2. Wenn Teilzeit – dann richtig! 
Die Entscheidung, aus familiären Gründen in Teilzeit zu 
arbeiten muss gesellschaftlich akzeptiert werden und 
darf sich nicht nachteilig auf Beschäftigte auswirken.

3. Mehr Entscheidungsspielräume für Gleichstellungs- 
beauftragte 
Wir Frauenpolitiker*innen der GEW fordern wirksame 
Gleichstellungsgesetze, die die Position der Gleichstel-
lungsbeauftragten stärkt und sie in die Lage versetzt, 
die Herstellung der Gleichberechtigung als Verfas-
sungsauftrag umzusetzen.

4. Novellierung des Niedersächsischen Gleichberechti-
gungsgesetzes (NGG) 
Wir Frauenpolitiker*inner der GEW fordern die Landes-
regierung auf, endlich das NGG so zu novellieren, dass 
es Frauen fördert, die strukturellen Benachteiligungen 
von Frauen abbaut, die Verein-barkeit von Familie, 
Pflege und Berufstätigkeit für Frauen und Männer ver-
bessert und die ge-schlechtergerechte Bildung fördert. 

5. Geschlechtersensible Bildung und Erziehung 
Zentrale Ziele unserer Frauen- und Gleichstellungspoli-
tik sind Geschlechtergerechtigkeit und die Vermeidung 
von Zuordnungen und Einengungen auf Basis von 
Geschlechterstereotypien.



6. Gleiches Entgelt für gleichwertige Arbeit 
Die Tätigkeiten der Lehrkräfte in den verschiedenen 
Schulformen sind nicht gleich, aber gleichwer-tig. Wir 
fordern eine Anhebung der Besoldung für Lehrkräfte 
aller Schulformen mit der Besoldungsstufe A 12 / E 11 
auf A13 / E13 . Auch „typische“ Frauenberufe wie zum 
Beispiel Erzieherin, Sozialpädagogin, Therapeutin müs-
sen dringend aufgewertet werden. 

7. Gleiche Bildungschancen für alle 
Alle Menschen müssen in ihrer Vielfalt und in ihrer 
Individualität wahrgenommen und gestärkt wer-
den – und zwar unabhängig von ihrer Religion, der 
ethnischen Herkunft, gesundheitlicher Verfassung oder 
geschlechtlicher und sexueller Identität.

8. Mehr Frauen in Leitungsfunktionen 
Wir setzen uns dafür ein, dass sich der Anteil von Frau-
en in den Leitungsebenen erhöht.

9. Ein Leben in Würde und ohne Armut 
Wir fordern existenzsichernde Arbeitsplätze im Bil-
dungs- und Hochschulbereich. Dazu gehört, dass Voll-
zeitstellen geschaffen und  befristete in unbefristete 
Verträge umgewandelt werden. 

Neugierig geworden? 
Weitere ausführliche Informationen über unsere Arbeit 

und unsere Forderungen findest du unter  
www.gew-nds.de/gleichstellung
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